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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am kommenden Wochenende begehen wir das Osterfest.
Ostern, das Fest der Freude, das Fest des Sieges über den Tod durch das Geheimnis 
der Auferstehung Jesu Christi.
Dabei ist uns allen sehr wohl bewusst, dass wir aufgrund der derzeit notwendigen 
Einschränkungen ganz besondere, andere Osterfeiertage erleben werden:
Es können keine kirchlichen Feierlichkeiten stattfinden, wir können uns nicht an unse-
ren schön geschmückten Osterbrunnen erfreuen, wir werden nicht unsere Liebsten, 
unsere Verwandten, Freunde und Bekannten besuchen können.
Wir bleiben zuhause und bewegen uns im Freien im Rahmen des Erlaubten.
Die Beschränkungen sind zu tiefst belastend und bringen zudem in vielen Bereichen 
sehr große Herausforderungen mit sich. Sie erfordern von uns allen großes Verständ-
nis, Solidarität im sozialen Miteinander, Geduld und 
auch Disziplin.
Nach wie vor steht an erster Stelle, Zeit zu gewinnen, 
um unser Gesundheitswesen zu entlasten; es gilt, 
insbesondere die Risikogruppen, ältere Menschen und 
Menschen mit Vorerkrankungen, zu schützen. 
Trotz aller Sorgen, trotz der angespannten Situation ist 
es dennoch wichtig, positiv zu denken und mit Optimis-
mus und Zuversicht nach vorne zu schauen. Gemeinsam 
werden wir auch diese schwierige Zeit meistern.
Herzlichen Dank Ihnen allen für Ihre vorbildliche Unter-
stützung - bleiben Sie gesund.
Im Namen des Gemeinde- und Ortschaftsrates, der Mit-
arbeiter der Verwaltung und ganz persönlich wünsche 
ich Ihnen Frohe Ostern.
Herzliche Grüße
Ihr 
Jürgen Stukle, Bürgermeister

Frohe Ostern!
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Öffnung der drei Museen ab dem 
01.05.-31.10.2019  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Hausärztlich internistische Praxis
Sylvain Behrenberg 07554/7939709
Dr. med. Frank Jürgensen  07554/2104455
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936 
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 

max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 0170/8074899
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber  07552 / 3959300
Heiligenholz 11, Heiligenberg

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Ulrike Stark 07554/983020
oder Heike Senger 07771/87591477
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Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Michael Baader 07554/9203 

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister Jürgen Rauscher  0176 / 85608807
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

Ei, wer sitzt denn dort im Gras - ist das nicht 
der Osterhas? 

Schaut mit seinem langen Ohr aus dem grü-
nen Gras hervor.... 
  

  
Auch und gerade in dieser herausfordern-
den Zeit feiern wir Ostern. 

Vielleicht sogar noch ein bisschen aufmerk-
samer und vorfreudiger als sonst...? 

Vielleicht ist ein bisschen mehr Zeit da als 
sonst, um gemeinsam zu basteln, Eier zu be-
malen und einen Osterzopf zu backen. 

Vielleicht ist auch ein bisschen mehr innerer 
Raum da, um gemeinsam einen Spazier-
gang zu machen und den Vögeln bei ihrem 
Osterkonzert zuzuhören. Und wer weiß....
vielleicht hoppelt er gerade dann an uns 
vorbei, der Osterhas! 

Der Familientreff wünscht: 
Frohe Ostern für Groß und Klein! 
Treffleitung Hannah Monkos, 
Tel. 07554/ 9898833 
hannah.monkos@bodenseekreis.de 
 

  
Die Gemeinde Frickingen freut sich zusam-
men mit Lisa Herbst und Damir Sinanovic 
über die Geburt ihrer Zwillinge Matti und 
Mattes. 
 
Das Bild zeigt Papa Damir Sinanovic, Bruder 
Jari mit Baby Matti, Bruder Sami mit Baby 
Mattes und Mama Lisa Herbst. 

Herzlichen Glückwunsch zur  
erfolgreich abgeschlossen Ausbildung 
Ramona Utz hat vor 2,5 Jahren bei uns im Rathaus ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten begonnen und diese nun mit den letzten 
Prüfungen bemerkenswert erfolgreich abgeschlossen. Wir gratulieren ihr 
dazu ganz herzlich und danken ihr für ihre sehr gute Arbeit während ihrer 
Ausbildungszeit. 
Frau Utz unterstützt noch bis Ende Juni unsere Finanzverwaltung bei der 
laufenden Umstellung auf das Neue kommunale Haushaltsrecht (NKHR). 
Wir wünschen ihr für ihre berufliche und private Zukunft alles Gute, Glück, Zufriedenheit, vor 
allem Gesundheit und auch weiterhin sehr viel Freude und Erfolg bei der Arbeit. 
  

 
Ostergrüße aus Leustetten 
In diesen außergewöhnlichen Zeiten bedarf es ungewöhnlicher Maßnahmen, um eine mög-
liche Ausbreitung des Virus zu vermeiden. Eine Maßnahme besteht darin, auf die wundervoll 
geschmückten Osterbrunnen zu verzichten. Um trotzdem in den Genuss zu kommen, ist hier 
das Bild des Brunnens von 2018 und wir freuen uns auf die Osterbrunnen im kommenden Jahr. 
  

Wenn du das Gefühl hast, dass gerade alles auseinanderfällt, versuche, ruhig zu bleiben. 
Es sortiert sich nur neu.  (Verfasser unbekannt) 

Der Ortschaftsrat wünscht Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger viel Hoffnung und 
Kraft sowie geruhsame und sonnige Osterfeiertage. 
Ihre Ortsvorsteherin, Antoinette Kieback 

Sanierung der Straße  
Frickingen-Leustetten 
Vollsperrung der Kreisstraße nach Os-
tern ab Mittwoch, 15. April 2020 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wie bereits bekannt wird die beauftragte 
Straßenbaufirma Storz GmbH & Co.KG mit 
den Sanierungsarbeiten der Kreisstraße K 
7785 zwischen Frickingen und Leustetten 
nach den Osterfeiertagen beginnen. 
Diese gesamte Straßenbaumaßnahme 
wird sich über einen Zeitraum von einigen 
Monaten hinziehen; die Straßensperrung 
wurde zunächst bis 02. Oktober 2020 an-
geordnet. 
Eine der größten Herausforderungen wird 
dabei das Thema Umleitungsstrecke sein. 
Wir bitten um Verständnis und insbeson-
dere auch um Nachsicht für Fahrplanän-
derungen im ÖPNV sowie im Einsatz der 
Schulbusse. 
  
ÖPNV 
Die Busse fahren über den Gemeindeverbin-
dungsweg Silberberg ab Frickingen bis Stei-
gen. Für den Busverkehr gilt eine Ausnahme-
genehmigung gem. § 46 Abs. 1 Nr. 11 StVO. 
Auf der Umleitungsstrecke der Busse über 
den Silberberg kommt es fahrplanbedingt 
nicht zu Begegnungsverkehr durch Busse. 
Die Haltestellen Leustetten-Ort und Leustet-

ten-Steinenberg werden nicht angefahren. 
Zu Beginn des Schulbetriebs wird ein Pen-
delverkehr für die Grundschüler von Leus-
tetten nach Frickingen mit einem Kleinbus 
eingerichtet. Sobald wir Näheres wissen, 
werden wir die Eltern unserer Grundschü-
ler benachrichtigen. 
Alle Informationen, auch jegliche Änderun-
gen sollen zudem an den einzelnen Halte-
stellen durch die RAB angebracht werden. 
  
Landwirtschaftliche Grundstücke 
Für die Landwirtschaft wird auch während 
der Arbeiten wie im Vorfeld besprochen 
eine Zufahrt zu den jeweiligen Grundstü-
cken entlang der K 7785 gewährleistet 
sein. 
Die direkte Verbindung zwischen Ricken-
bach und Frickingen (K 7766) wird nur aus 
Richtung Rickenbach offen sein (Fahrverbot 
in Richtung Salem, frei für Radfahrer) – le-
diglich für die Landwirtschaft gilt die Aus-
nahme, dass die Straße von Frickingen her 
kommend bis „zum ersten Feldweg links“ 
in beide Richtungen befahrbar bleibt. Bei 
Rückfragen stehen wir Ihnen selbstver-
ständlich sehr gerne zur Verfügung, bzw. 
leiten gerne Ihr Anliegen an die zuständi-
gen Behörden weiter. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beach-
tung. Herzlichen Dank. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Familientreff 
Frickingen     
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Halten Sie einen Hund ? 
Wer einen Hund hält, muss dies spätestens innerhalb eines Monats 
nach Beginn der Hundehaltung dem Steueramt der Gemeinde, 
Kirchstr. 7, 88699 Frickingen schriftlich oder telefonisch unter Tel.-Nr. 
07554/9830-60 anzeigen. 
Junge Hunde sind ebenfalls innerhalb eines Monats schriftlich anzu-
melden, sobald sie drei Monate alt geworden sind. Zieht ein Hunde-
halter von auswärts nach Frickingen, so ist er auch dann zur Anzeige 
verpflichtet, wenn der Hund schon am bisherigen Wohnort versteu-
ert wurde. Bei einem Umzug innerhalb des Gemeindegebietes ist die 
neue Anschrift mitzuteilen. 
Wird eine Hundehaltung aufgegeben oder liegen für einen Hund die 
Voraussetzungen für eine vom Steueramt gewährte Steuervergüns-
tigung nicht mehr vor, so ist dies ebenfalls innerhalb eines Monats 
dem Steueramt schriftlich anzuzeigen. 
Der Hundehalter hat die von ihm gehaltenen, außerhalb des von 
ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbesitzes laufen-
den anzeigepflichtigen Hunde mit einer gültigen und sichtbar befes-
tigten Hundesteuermarke zu versehen. Bei Verlust der Marke kann 
beim Steueramt gegen eine Gebühr von 6,00 Euro eine Ersatzmarke 
angefordert werden. 

Wer die rechtzeitige Anzeige sowie das Versehen eines anzeige-
pflichtigen Hundes mit einer gültigen und sichtbar befestigten Hun-
desteuermarke unterlässt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden. 

Anmeldung zur Hundesteuer 

Name  
  

Anschrift  
  

des Hundehalters:  
  

Ich melde hiermit  Anzahl) Hund/e an. 
  

Hundehaltung seit:  
  

Gesamtzahl der im Haushalt gehaltenen Hunde:  
  
  
Ich versichere, obige Angaben nach bestem Wissen und Gewissen 
gemacht zu haben. 
  

  
Frickingen, den    (Unterschrift) 

Fundsachen 
- verschiedene Schlüssel 
- Rennrad 
- Kopfhörer im Etui 
- Stirnlampe 
Infos erhalten Sie bei Frau Lohr, Tel. 9830-10 
 

  
Liebe Frickinger,  
wir sind für Euch da  
– bleibt Ihr uns bitte treu! 
Auch wenn aktuell viele Betriebe geschlos-
sen sind oder so scheinen, wird im Hinter-
grund gearbeitet und Waren bzw. Essen 
werden geliefert oder können abgeholt 
werden.
Wir freuen uns, auch in Krisenzeiten für un-
sere Kunden da zu sein.
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!
Eure Frickinger Betriebe
 
Diese Liste wird laufend - auch auf www.fri-
ckingen.de - aktualisiert. Wer sich listen las-
sen oder seinen Eintrag aktualisieren möch-
te, bitte Rückmeldung an 
amtsblatt@frickingen.de 

Gasthaus Paradies: „Essen abholen – zu-
hause genießen“ aktuelle Speisekarte auf 
www.landgasthof-paradies.de
(10% Rabatt auf jede Bestellung), Mo-Fr+So 
12-14 Uhr und 18-20 Uhr, Tel. 07554 998990 

Pizzeria La Dolce Vita: Alle Speisen auf un-
serer Karte zur Abholung
Di-So von 11.30-14 Uhr + 17-20 Uhr, 
Tel. 07554 9879920 

Lagerhäusle, Altheim Derzeit bieten wir 
Euch Essen Mo-Fr von 12-14.30 zum Mitneh-
men an.

Unser aktuelles Angebot findet Ihr auf 
www.lagerhaeusle.de Die Zahlung ist auch 
bargeldlos möglich (Girocard, Kreditkarte, 
ApplePay, GooglePay). Wir freuen uns über 
Eure Vorbestellung per Mail lagerhaeusle@
camphill-schulgemeinschaften.de oder Te-
lefon: 07554 259 989-0. (Die Vorbestellung 
ist auch am gleichen Tag möglich.) 

Den  Löwen Altheim  zum Mitnehmen: 
kleine wechselnde Karte | selber zuhause 
fertigstellen | sicher abholen | im Löwen Flur 
| direkt mit dem Auto | alles in Mehrweg-
Gläsern im grünen Kistle. Abholzeiten: Do-
Sa von 16-19 Uhr | So von 11-14 Uhr | Tele-
fonische Vorbestellung unter 07554/8631. 
Weitere Infos unter www.loewen-altheim.de 

Gasthaus Löwen, Leustetten
Unser kleiner Laden: geöffnet Samstag von 
10 bis 14 Uhr Hausgemachtes wie Maulta-
schen, Tellersülze, Brot und vieles mehr al-
les für zu Hause, Vorbestellung empfohlen, 
Infos und Bestellzettel unter: 07554/398 
 
Landbäckerei Baader 
– jetzt auch vorbestellen oder mitbringen
Gerne sind wir zu unseren üblichen Öff-
nungszeiten für Sie da. Zum Vorbestellen 
oder um Freunden, Nachbarn oder Ver-
wandten Backwaren mitzubringen, nutzen 
Sie gerne unseren Onlineshop. Alle Infos 
und Bestellzettel unter www.baaderbeck.de 
oder 07554 98996810 

Gärtnerei Hodapp Wir haben geöffnet. 
Mo-Fr 8 -13 und 14-18 Uhr
Sa 8-13 Uhr, Tel. 07554 8879, Gemüsejung-
pflanzen, Kräuter, Frühlingsblumen und 
Schnittblumen aus eigenem Anbau 

Dorfbäckerei Seidel  Wir haben geöffnet. Fr. 
7-12.30 Uhr, Sa. 7-12 Uhr und jeweils von 14-20 
Uhr. Verkauf an der Backstube in Steigen.

Telefonische Bestellungen unter 
07554 987800 oder Fr + Sa vormittags unter 
07554 1416 

Lakedog Hundeschule „Hundetraining 
& Auslastung - jetzt auch online!“
Einzelcoaching via Videocall, 
Online-Intensivkurse/Beschäftigungskurse 
www.lakedog-hundeschule.com 
Tel. 07554 3520101, 
Facebook: Lake Dog Hundeschule 

Linzgau-Buchhandlung, Michael Schlage-
ter: Bücher, E-Books, Filme, CD, Spiele uvm. 
Kostenloser Direktversand über den Webs-
hop www.linzgau-buchhandlung.de
oder kostenloser Lieferdienst in Frickingen. 
Beratung und Bestellung: Mo-Sa 10-16 Uhr 
Tel. 0151-61532095 oder
info@linzgau-buchhandlung.de 

Weinhandel Philipp Weber: 
Lieferservice, Anruf genügt 07554 8612, für 
Sie sind wir auch in schwierigen Zeiten ger-
ne im Einsatz. 
www.weinhandel-weber.de 
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Corona-Hilfen: Links für  
Selbständige, Freiberufler und 
Landwirte
Der Frickinger Wirtschaftsrat bietet gemein-
sam mit der Gemeindeverwaltung eine 
Plattform zur Sammlung wichtiger Informa-
tionen für alle Selbständigen, Freiberufler 
und Gastronomiebetriebe auf der Website 
der Gemeinde www.frickingen.de Die Liste 
wird laufend aktualisiert. Über Rückmel-
dungen mit weiteren wertvollen Tipps zur 
Ergänzung freuen wir uns.
Kontakt: wirtschaftsrat@frickingen.de oder 
Tel. 07554-97562. Wir wünschen allen ein 
gutes und solidarisches Miteinander wäh-
rend dieser aussergewöhnlichen Krisenzeit, 
die alle betrifft. Bleiben Sie gesund und zu-
versichtlich! Wir freuen uns darauf, uns allen 
hoffentlich bald wieder die Hand reichen zu 
dürfen.
Ihr Frickinger Wirtschaftsrat 
  
 

Einkaufsservice der KjG 
Um Personen mit einem höheren Risiko auf 
einen schweren COVID-19-Krankheitsver-
lauf zu unterstützen und vor einer Anste-
ckung zu schützen möchten auch wir, die 
KjG Frickingen- Altheim unseren Beitrag 
dazu leisten. 
Aus diesem Grund bieten wir ab sofort einen 
Einkaufsservice für den Wocheneinkauf für 
diese Personengruppen innerhalb unserer 
Gemeinde an. Dieser Einkaufsservice ist na-
türlich kostenlos. 
Zu diesen Personengruppen zählen laut 
Robert-Koch-Institut:
•	 Personen ab 60 Jahren
•	 Personen mit Herzmuskelerkrankungen, 

Diabetes, Erkrankungen des Atmungssys-
tems, der Leber und der Niere sowie Krebs-
erkrankungen unabhängig vom Alter

•	 Personen mit unterdrücktem Immunsys-
tem (also einer Immunschwäche)

•	 Personen die gewisse Medikamente ein-
nehmen, die die Immunabwehr unterdrü-
cken (wie z.B. Cortison)

 
Falls Sie zu mindestens einer Risikogruppe 
zählen zögern Sie nicht sich bei uns zu mel-
den um das Risiko einer Infektion zu minimie-
ren. Wir erledigen gerne den Einkauf für Sie. 
Den genauen Ablauf klären wir gerne per 
Telefon, WhatsApp oder Mail.
Diesen Dienst bieten wir 
vorerst bis 18.04.2020 an. 
Erreichen können Sie uns wie folgt:
Tel./ WhatsApp: 0151 12439349 
E-Mail: kjg-frickingen@web.de 

Der Badische Landwirtschaft- 
liche Hauptverband e.V.  
informiert 
Das freie Betretungsrecht 
und seine Grenzen 
Jedermann hat das Recht auf Erholung in 
der freien Landschaft. Das freie Betretungs-
recht muss jeder Grundeigentümer auf-
grund der Sozialpflichtigkeit seines Grund-
eigentums dulden, aber nicht schrankenlos. 
Gesetzliche Vorgaben und Verbote sind zu 
beachten!  
  
Gebot der Rücksichtnahme 
Jeder Erholungssuchende muss nach § 
43 Naturschutzgesetz auf die Belange der 
Grundstückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigten Rücksicht nehmen. Gute Kont-
rollfrage: „Wäre das meine Wiese, fände ich 
dann das toll, wenn Fremde sich so verhiel-
ten, wie ich gerade?“  
  
Betreten der freien Landschaft 
Die freie Landschaft darf nur auf Straßen 
und Wegen (öffentlichen und privaten) so-
wie auf ungenutzten Grundflächen betre-
ten werden. Ungenutzte Flächen sind Öd-
landflächen, aber auch Stoppelfelder nach 
der Ernte und vor der erneuten Bestellung. 
Für landwirtschaftliche Flächen gilt nach § 44 
Naturschutzgesetz ein Betretungsverbot für
•	 Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feld-

bestellung und Ernte
•	 Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit 

des Aufwuchses und der Beweidung, d.h. 
ab dem Einsetzen der Vegetation im Früh-
jahr bis zur Winterruhe im Herbst. 

•	 Sonderkulturen wie Obst oder Reben 
während des ganzen Jahres

 
Das Betretungsverbot gilt unabhängig da-
von, ob der Landwirt seine Fläche einge-
zäunt hat oder nicht. Er darf sein Grundstück 
einzäunen, muß es aber nicht.  
  
Betreten des Waldes 
Der Wald darf auf der ganzen Fläche betre-
ten werden. Verboten ist nach dem Wald-
gesetz für alle Waldbesucher auch ohne 
Sperrschilder  (!) jedoch das Betreten von
•	 Waldflächen und Wegen (!) während des 

Holzeinschlags und der Aufbereitung 
•	 Naturverjüngungen (= alle Waldflächen mit 

Jungwuchs), Forstkulturen, Pflanzgärten
•	 forst- oder jagdbetrieblichen Einrichtun-

gen (z.B. Jägerstände) oder
•	 gesperrten Waldflächen, z.B. nach Stür-

men oder während Treibjagden
 
Radfahren  
Das Radfahren, auch mit Mountainbikes, ist 
in Wald und Feldflur ganzjährig außerhalb 
von Wegen verboten. Für Radfahrer gilt also 
immer ein generelles Wegegebot. 
Diese Wege müssen in der freien Landschaft 
zum Radfahren geeignet sein, im Wald 
eine durchgängige Mindestbreite von zwei 
Meter aufweisen. Abteilungsgrenzen und 
Schleifwege sind keine Wege und für Rad-
fahrer, auch für Mountainbiker, tabu. Wer-
den Weg als Radwege ausgewiesen, sollte 
der Eigentümer auf einem Vertrag bestehen, 
der u.a. die Haftung regelt. 

Reiten 
Das Reiten ist in der freien Landschaft nur 
„auf hierfür geeigneten	 (!)	 privaten und 
beschränkt öffentlichen Wegen“ erlaubt. 
Ähnlich ist dies im Wald. Nur ist es dort auf 
Fußwegen und gekennzeichneten Wander-
wegen unter 3 Meter Breite verboten.
Wiesen, Felder und Äcker sind also für Rei-
ter ebenso ganzjährig tabu wie im Wald 
Abteilungsgrenzen oder gar das Bestan-
desinnere, außer Eigentümer oder Pächter 
erlauben dies ausdrücklich. Der Eigentümer 
von Privatwegen kann das Reiten verbieten, 
wenn erhebliche Schäden oder Beeinträch-
tigungen der landwirtschaftlichen Nutzung 
zu erwarten sind. 
  
Verbote sind bußgeldbewehrt! 
Wer landwirtschaftliche Flächen entgegen 
der Verbote betritt bzw. außerhalb geeig-
neter Wege mit dem Fahrrad fährt oder 
reitet, begeht eine Ordnungswidrigkeit, für 
die ihm eine Geldbuße von bis zu 15.000 € 
droht; zusätzlich Schadensersatzansprüche 
des Landwirts. 

Keine Duldungspflicht bei 
organisierten Veranstaltungen 
Der Eigentümer muß das Betreten, Befahren 
oder Bereiten seiner Flächen nur dulden, 
wenn es „zum Zwecke der Erholung“ er-
folgt. Organisierte Veranstaltungen, wie u.a. 
Mountainbikewettbewerbe, Nordic-Walking 
Kurse, Ausritte von Reiterhöfen oder die 
Anlage von Loipen, muß er vorher geneh-
migen. Dazu ist er weder verpflichtet, noch 
muß dies kostenlos dulden.  
Hundebesitzer, die ihren Vierbeiner sein 
Geschäft auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen verrichten lassen, geraten gleich 
mehrfach mit dem Gesetz in Konflikt. Hun-
dekot muß als Abfall i. S. des Abfallrechtes 
ordnungsgemäß entsorgt werden (sonst 
Bußgeld bis zu 50 €).  
Das Verunreinigen von Grundstücken beim 
Betreten der freien Landschaft ist mit Buß-
geldern von bis zu 15.000 Euro bewehrt.  
Ein Leinenzwang gilt nur in Naturschutzge-
bieten, falls in der Verordnung geregelt oder 
kraft Polizeiverordnung der Gemeinde.  
  
Mit dem Auto zum Spaziergang/
Gassi gehen? 
Auf allen öffentlichen Feld- und Waldwegen 
ist gemäß § 3 Abs. 2 Nummer 4 Landesstra-
ßengesetz ausschließlich der Fahrzeugver-
kehr zum Zwecke der Bewirtschaftung von 
Feld- und Waldgrundstücken erlaubt. Das 
Befahren von Feld- oder Waldwegen und 
das Abstellen von Fahrzeugen auf oder an 
diesen im Rahmen der Erholung ist verbo-
ten und wird als Ordnungswidrigkeit mit 
Bußgeld geahndet. Dies gilt ausdrücklich 
auch für die Eingangsbereiche solcher 
Wege. Diese Wege müssen immer in der 
gesamten Wegebreite für die ungehinder-
te Durchfahrt von landwirtschaftlichen und 
forstwirtschaftlichen Maschinen oder auch 
von Rettungsfahrzeugen wie der Feuerwehr 
zur Verfügung stehen.  
Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf den dafür 
vorgesehenen Parkplätzen ab. 

Ihr BLHV 

KjG 
Frickingen - Altheim
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Landratsamt  
Bodenseekreis

Firmen können  
Schutzkleidung spenden 
Firmen, Praxen und Haushalte im Boden-
seekreis, die geeignete Schutzausrüstung 
derzeit nicht benötigen, können diese an 
Kliniken, Pflegedienste und soziale Einrich-
tungen spenden. Aufgrund der stetig stei-
genden Verbreitung des COVID-19 Virus und 
damit verbundener Lieferschwierigkeiten 
kann es in den nächsten Wochen vermehrt 
zu Engpässen an Schutzausrüstung kom-
men. Um Patienten sowie medizinisches 
und Pflegepersonal vor Ansteckungen zu 
schützen, bittet das Landratsamt Bodensee-
kreis um Unterstützung. Am dringendsten 
benötigt werden Schutzmasken, Schutzan-
züge und Schutzbrillen. Spender können 
sich über die Plattform www.schutz-spen-
den.de registrieren oder wenden sich direkt 
an den Brand- und Katastrophenschutz des 
Landkreises, der die Spenden kreisweit ver-
teilt. Ansprechpartner ist Benjamin Cerny, 
Tel. 07541 204-3107 oder E-Mail an 
VB5@bodenseekreis.de 
  

 
Corona: Telefondienste  
bei psychischen Krisen 
Die Corona-Krise, die behördlichen Maßnah-
men sowie die sozialen und wirtschaftlichen 
Folgen sind für viele Menschen auch eine 
psychische Belastung. Die Einrichtungen 
des gemeindepsychiatrischen Verbunds im 
Bodenseekreis haben deshalb ihre telefo-
nische Erreichbarkeit verbessert. Hier gibt 
es kompetente und einfühlsame Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner, die zu-
hören und Hilfestellung geben können. 
Diese Stellen beraten von psychischer Er-
krankung betroffene Menschen, die Unter-
stützung benötigen oder passende Ange-
bote suchen: 
  
Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Pauline 13 e. V. 
montags bis freitags von 9:00 bis 17:00 Uhr 
Friedrichshafen, Tel. 0175 3447173 
Überlingen, Tel. 0151 20329988 
Bermatingen, Tel. 07544 95400 
  
Gemeindepsychiatrische Zentrum (GPZ) 
Friedrichshafen 
montags bis freitags grundsätzlich tagsüber 
(gesichert von 10:00 bis 12:00 Uhr) 
Zentrale GPZ-FN, Tel. 07541 4094140 
Begleitende Dienste für WfbM Klienten, Tel. 
07541 4094113 
Tagesgestaltung und Tagesstätte, Tel. 07541 
4904125 
  
Gemeindepsychiatrische Zentrum (GPZ) 
Überlingen 
montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr 
Zentrale, Tel. 07551 301180 
Sozialdienst, Tel. 07551 30118333 

E-Mail: email@g-p-z.de 
Live-Ticker mit aktuellen Informationen: 
www.g-p-z.de 
  
Sprungbrettwerkstätten Bermatingen 
und Markdorf 
montags bis freitags von 10:00 bis 12:00 Uhr 
WfbM Klienten, Tel. 07544 95270 
  
Für Menschen, die nach einer ambulanten 
oder teilstationären Behandlungsmöglich-
keit für ihre psychische Erkrankung suchen 
(bei der aber nicht eine Suchterkrankung im 
Vordergrund steht): 
  
Psychiatrische Tagesklinik
Friedrichshafen 
montags bis freitags von 8:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 07541 60010 
  
Für Menschen in einer Notlage oder Krise, 
die sich verunsichert oder einsam fühlen 
oder wer einfach Gesprächs- und Hilfebe-
darf haben:  
IpeBo e. V. Initiative Psychiatrie-
Erfahrener Bodensee e. V. 
Tel./SMS: 0176 96283111 
E-Mail: info@ipebo.de 
www.ipebo.de 
 

  

Mitmach-Aktion: Unser  
Alltag in der Corona-Krise 
Kinder und Jugendliche sind aufgerufen, bei 
der Aktion „Geschichte für morgen. Unser 
Alltag in der Corona-Krise“ mitzumachen. 
Hier sollen Geschichten zusammengetra-
gen werden, die künftig an die aktuelle Krise 
erinnern. Teilnehmen können Kinder und 
Jugendliche bis 21 Jahre. Gesucht werden 
persönliche Erfahrungsberichte, Gespräche 
oder visuelle Fundstücke, die zeigen, wie 
sich die aktuelle Krise auf die Teilnehmen-
den, ihre Familie und Wohnorte auswirkt. Ob 
Foto, kurzes Video- oder Audiodokument, 
ein kreativer oder sachlicher Text, ein Inter-
view, ein Plakat oder eine Collage – der Krea-
tivität sind keine Grenzen gesetzt. Ausrichter 
des Wettbewerbs ist die Körber-Stiftung aus 
Hamburg, die es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, persönliche Erinnerungen zur Corona-
Krise zu sammeln und zu archivieren. Das 
Kulturamt des Bodenseekreises begrüßt die 
Initiative. Die Beiträge können per E-Mail an 
gw@koerber-stiftung.de gesendet werden. 
Der Einsendeschluss ist der 15. Mai 2020. 
Beiträge werden im coronarchiv veröffentlicht. 
Die zehn besten Beiträge werden von der Kör-
ber-Stiftung zusätzlich mit einem Buchpreis 
ausgezeichnet. Alle Informationen und die 
Teilnahmebedingungen gibt es auf www.ge-
schichtswettbewerb.de/mitmach-aktion.  
 

  
Registrierung auf Pflegeplattform ab so-
fort möglich / Land bringt über #pflege-
reserve Einrichtungen und freiwilliges 
Pflegepersonal zusammen 
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Ich rufe 
alle derzeit nicht in der Pflege aktiven Pfle-
gekräfte und Angehörige pflegenaher Be-

rufsgruppen auf, sich auf der Plattform #pfle-
gereserve zu registrieren, um uns bei der 
Bewältigung der Corona-Krise zu unterstützen“ 
Viele Pflegekräfte, die derzeit in Baden-Würt-
temberg nicht in der Pflege arbeiten, haben 
spontan angeboten, das Land in der Coro-
na-Krise zu unterstützen und in Kranken-
häusern sowie stationären und ambulanten 
Einrichtungen auszuhelfen. Die Plattform 
#pflegereserve bringt diese Freiwilligen 
schnell und unbürokratisch mit medizini-
schen und pflegerischen Einrichtungen zu-
sammen, die weitere professionelle Unter-
stützung benötigen. Die Plattform ist eine 
Initiative aus der Zivilgesellschaft und wird 
betrieben von der Bertelsmann Stiftung. Auf 
Initiative des Ministeriums für Soziales und 
Integration ruft ein breites Bündnis von In-
stitutionen, Verbänden und Organisationen 
in Baden-Württemberg ab heute Pflegekräf-
te dazu auf, sich dort zu registrieren. 
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Ich bin 
dankbar über die große Hilfsbereitschaft 
und Solidarität, die von ehemaligen oder 
nicht aktiven Pflegerinnen und Pflegern in 
der jetzigen Krise ausgeht. Sie und alle wei-
teren derzeit nicht aktiven Pflegekräfte und 
Angehörige pflegenaher Berufsgruppen 
rufe ich auf, sich auf der Plattform #pflegere-
serve zu registrieren, um uns bei der Bewäl-
tigung der Corona-Krise zu unterstützen.“ 
  
#pflegereserve –Vermittlungsplattform 
für Versorgungseinrichtungen 
Angesichts der angespannten Situation sind 
helfende Hände in vielen stationären und 
ambulanten Einrichtungen mehr als will-
kommen. Einsatzbereite Pflegekräfte können 
sich unter Angabe verschiedener Kriterien, 
zum Beispiel ihrer Qualifikation, möglicher 
Einsatzbereiche und der gewünschten Ar-
beitszeit auf #pflegereserve registrieren. Ein-
richtungen, die weitere Unterstützung benö-
tigen, können anschließend durch Angabe 
ihrer Präferenzen mit den einsatzbereiten 
Menschen in Kontakt treten. Mögliche Ver-
tragsschließungen und Verhandlungen fin-
den dann außerhalb der Plattform statt. 
Derzeit befindet sich die Plattform im Aufbau, 
das bedeutet: Alle einsatzbereiten Pflegekräf-
te können sich registrieren. In einem nächsten 
Schritt werden Einrichtungen aller Voraus-
sicht ab der nächsten Woche die Möglichkeit 
haben, ihren Bedarf zu melden. 
Gesucht werden examinierte Alten-, Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen und -pfleger, 
Pflegehelferinnen und -helfer sowie Angehö-
rige weiterer pflegenaher Gesundheitsberufe. 

Hintergrundinformationen: 
#pflegereserve ist eine Initiative aus der Zi-
vilgesellschaft, unter anderen unterstützt 
vom Deutschen Pflegerat, der neuen Bun-
despflegekammer und der Bundesarbeits-
gemeinschaft der Seniorenorganisationen. 
Die Plattform wird betrieben von der Ber-
telsmann Stiftung. Ziel ist es, in der Corona-
Krise schnell und unbürokratisch Helfende 
und medizinische bzw. pflegerische Einrich-
tungen zusammenzubringen. 

Weitere Informationen und alle Unterstüt-
zungspartner im Land Baden-Württemberg 
finden Sie unter https://sm.baden-
wuerttemberg.de/pflegereserve/ 
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Bitte keine Rundfahrten  
mit dem Linienbus 
Die Busse verkehren derzeit mit reduziertem 
Fahrplan, der in erster Linie dem unbedingt 
notwendigen Berufsverkehr und für Fahrten 
zum Einkaufen oder zum Arzt dienen soll. 
Aktuell gibt es aber vermehrt Fahrgäste, die 
die Busse offenkundig für andere Zwecke 
nutzen. Der Freizeitverkehr nimmt spürbar 
zu und Fahrerinnen und Fahrer berichten 
sogar von regelrechten Rundfahrten und 
Sozial-Treffs in den Fahrzeugen. Das wi-
derspricht dem Grundsatz „Wir bleiben zu 
Hause und machen es dem Virus möglichst 
schwer!“ Auch können durch das höhere 
Fahrgastaufkommen die derzeit gültigen 
Abstandsregeln in den Bussen nicht einge-
halten werden, was zu einem unnötigen Ge-
sundheitsrisiko für Fahrgäste und das Perso-
nal führt. Alle Nutzerinnen und Nutzer des 
ÖPNV werden daher gebeten, Fahrten auf 
das absolut Notwendige zu reduzieren und 
wenn möglich die Zeiten des Berufsverkehrs 
zu meiden. 
 

 
An alle Waldbesitzenden 
Information zur aktuellen Lage des Holz-
absatzes  
Die Holzverwertungsgenossenschaft HVG 
in Ravensburg weist darauf hin, dass sich 
mit der der Corona-Krise gravierende Aus-
wirkungen auf den Holzmarkt und damit 
auf den Absatz von aktuell aufbereitetem 
Rohholz ergeben. Die ersten Sägewerke 
haben ihre Produktion bereits eingestellt 
und damit ruht bis auf weiteres auch die 
Übernahme der Hölzer und deren Verkauf. 
Andere Sägewerke haben den Einschnitt 
reduziert und übernehmen weniger Holz, 
weil sich bspw. auch die Auftragslage für 
Schnittholz stark verschlechtert hat. Die 
Preise sind krisenbedingt rückläufig. Der 
Holzmarkt ist durch die Corona-Krise zum 
Tagesmarkt geworden – keiner weiß, wie die 
Lage am nächsten Tag aussieht und welche 
Holzmengen verkauft werden können. Eine 
rasche Abfuhr ist jedenfalls nicht mehr mög-
lich, dies gilt auch für die auf landwirtschaft-
lichen Flächen gelagerten Hölzer. 
Die HVG empfiehlt folgendes Vorgehen. Da 
ein rascher Abfluss der Hölzer nicht gewähr-
leistet ist, prüft die HVG in Zusammenarbeit 
und Rücksprache mit dem Forstamt, inwie-
weit eine Behandlung des aufgearbeiteten 
Holzes mit einem zugelassenen Insektizid 
sinnvoll und notwendig ist. Dies kann insbe-
sondere bei im Wald gelagerten Hölzern der 
Fall sein, um der Ausbreitung des Borkenkä-
fers vorzubeugen. 
Bei der Lagerung auf landwirtschaftlichen 
Flächen, insbesondere auf Wiesen kann auf 
die Behandlung mit Insektiziden meist ver-
zichtet werden. Es besteht die Hoffnung, 
dass die Hölzer dort rasch austrockenen 
und nicht mehr fängisch für den Borken-
käfer sind. Beachten Sie aber, dass bei der 
Lagerung auf landwirtschaftlichen Flächen 
genauso mit einer längeren Lagerzeit zu 
rechnen ist. 
Bitte überprüfen Sie, ob Sie geringwertige-

re Sortimente, wie z.B. Gipfelholz nicht auch 
selbst verwerten können (z.B. als Brennholz), 
um etwas Druck aus diesem Markt zu nehmen. 
Die HVG übergibt, soweit möglich, laufend 
Hölzer und stellt diese in Rechnung und in-
formiert Sie zu den aktuellen Entwicklungen 
auf dem Holzmarkt unter www.genoholz.de. 
Trotz der schwierigen Absatzlage ist es wei-
terhin von höchster Dringlichkeit, dass im 
Februar in den Wäldern angefallene Fich-
ten- und Tannensturmholz unverzüglich 
aufzuarbeiten und ggf. mit zugelassen In-
sektiziden zu behandeln, um einer drohen-
de Massenvermehrung von Borkenkäfern 
vorzubeugen. Angesicht der warmen Wit-
terung ist mit einer frühen Schwärmflug-
phase der Borkenkäfer zu rechnen. Weitere 
Informationen hierzu unter https://www.
fva-bw.de/fileadmin/publikationen/wsinfo/
wsinfo2020_01.pdf. 
Zu weitergehenden Fragen können Sie sich 
gerne an den zuständigen Forstrevierleiter, 
die HVG oder an das Forstamt wenden. Bitte 
haben Sie aber Verständnis, dass aufgrund 
der Corona-Krise die telefonische Erreich-
barkeit derzeit zum Teil eingeschränkt ist. 
Landratsamt Bodenseekreis, Forstamt 
  
   

Die Vereine berichten

Generation 60+ 
Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie 
fällt die nächste geplante Zusammenkunft 
am 21. April im Gasthaus Aubach aus. 
Wir folgen damit den offiziellen Empfehlun-
gen. Ob die für die Monate Mai und Juni ge-
planten Ausflüge stattfinden können, wird 
rechtzeitig im „Rathausinfo“ mitgeteilt. 
 
 

Auch in diesen schwierigen 
Zeiten sind wir da 
•	 bei schwerer, nicht heilbarer Erkrankung/

Krebserkrankung
•	 bei sterbenden Menschen
•	 bei trauernden Menschen 
 
Wir nehmen uns Zeit. 
Zeit für Ihre Fragen, Ihre Sorgen, Ihre Ängste.  
Wir hören zu, halten aus und bleiben. 
Auf Grund der aktuellen Lage stehen wir Ih-
nen (Betroffene, An- und Zugehörige) dafür 
gerne telefonisch und per Email, Messenger-
Dienst, Skype, Brief oder Postkarte zur Seite. 
Rufen Sie uns an (ggfls. Anrufbeantworter, wir 
rufen zeitnah zurück): 07553/6667 oder schrei-
ben Sie uns: hospizgruppe-salem@web.de 
Bitte kommen Sie auf uns zu, wenn Sie sich 
Unterstützung wünschen und brauchen! 
Wir überlegen dann gemeinsam, was 
möglich ist. 

Hospizgruppe Salem e.V. 
Franz-Ehret-Str. 23, 88682 Salem 
www.hospizgruppe-salem.de 

Im Licht der Ostersonne bekommen die 
Geheimnisse der Erde ein anderes Licht. 
(Friedrich von Bodelschwingh) 
Mit diesem Gedanken wünscht Ihnen der 
Verein Mitbürgerhilfe Salem e.V. 
Schöne Osterfeiertage im Kreise Ihrer Fa-
milie. 
Wir hoffen mit Ihnen, dass Sie die mo-
mentane außergewöhnliche Zeit bewäl-
tigen können!  
Unser Verein hilft Familien, Kindern, Senio-
ren und Alleinstehende in den Gemeinden 
Salem, Frickingen, Deggenhausertal und 
Heiligenberg in unterschiedlichen Notlagen. 
Unser Leitziel: Vor der Haustür tragen wir 
für eine lebens- und liebenswerte Gesell-
schaft bei, denn das Geben und Nehmen 
stärkt den Gemeinschaftssinn und das sozi-
ale Zusammenleben.  
  
Ihr Vorstand 
  
Verein Mitbürgerhilfe Salem e.V. 
Hildegard Sasse,1. Vorsitzende 
Telefon: 07553 - 8899 
E-Mail: Hildegard.Sasse@t-online.de Stich-
wort: Mitbürgerhilfe 
 
 

Absage Alteisensammlung  
Wegen der aktuellen Situation muss die Alt-
eisensammlung vom 17.-18.04.20 auf Ende 
des Jahres verschoben werden! 
Sobald ein neuer Termin gefunden ist wer-
den wir Sie rechtzeitig darüber informieren. 
  
Bleiben Sie gesund! 
Musikverein Frickingen e.V. 
 
 

Bitte folgende Mitteilung in der Gemein-
derundschau veröffentlichen: 
Der Ortsverband informiert: 
VdK-Webinare zum Sozialrecht  
Im Bereich des Lernens und der Weiter-
bildung werden digitale Medien immer 
wichtiger. In Zeiten der Corona-Krise haben 
Webinare eine ganz besondere Bedeutung. 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
bietet schon seit geraumer Zeit Online-
Seminare zum Sozialrecht an. Diese für alle 
Interessierten kostenlosen Webinare gibt 
es auch in den kommenden Wochen und 
Monaten. Dafür steht der Jurist und VdK-
Sozialrechtsreferent Ronny Hübsch zur 
Verfügung. Bereits am 7. April 2020 erfolgt 
ein Onlineseminar zum Thema „Besonderer 
Kündigungsschutz für schwerbehinderte 
Menschen“. Weiter geht es am 12. Mai 2020 
mit „Unfallversicherung I – Wegeunfall“. Das 

Hospizgruppe  
Salem e.V.   

Musikverein 
Frickingen

VDK 
Ortsverband Frickingen
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Webinar „Unfallversicherung II – Arbeits-
unfall“ erfolgt am 16. Juni, gefolgt von „Un-
fallversicherung III – Berufskrankheit“ am 7. 
Juli. Alle Webinare finden jeweils von 11 bis 
12 Uhr statt. Interessierte können sich kos-
tenlos unter www.sbvdirekt.net/webinare 
anmelden. Benötigt werden nur ein inter-
netfähiger PC oder ein Laptop.  

Achtung Enkeltrick-Variante: Kriminelle 
und Abzocker nutzen Corona-Krise  
Vom sogenannten Enkeltrick, eine hoch kri-
minelle Betrugsmasche, die schon viele ältere 
Menschen geschädigt hat, gibt es eine neue 
Variante:  
Betrüger nutzen die aktuelle Corona-Krise 
und versuchen als vermeintliche Angehö-
rige alten Menschen für angebliche Be-
handlungskosten viel Geld aus der Tasche 
zu ziehen, warnte kürzlich das Landeskrimi-
nalamt (LKA). Laut LKA würden sich Anrufer 
am Telefon als Corona-infizierte Verwandte 
ausgeben, die sofort Geld für angebliche 
Behandlungskosten bräuchten. Dann werde 
vorgeschlagen, dass ein angeblicher Freund 
das Geld oder auch Wertgegenstände ab-
holen komme. Das LKA rät daher, niemals 
Fremden Eigentum auszuhändigen. Die Be-
troffenen sollten darauf bestehen, dass die 
Anrufer selbst ihren Namen sagen – anstatt 
sich verleiten zu lassen, den Namen von En-
keln, Neffen oder Nichten zu erraten. Hilfreich 
sei auch, nach Begebenheiten zu fragen, die 
nur echte Angehörige und Verwandte wissen 
können. Zudem empfiehlt das LKA, nie seine 
Verwandtschafts- und Vermögensverhältnis-
se preiszugeben. Und, sofern ein Betrug ver-
mutet wird, sollten sich die Betroffenen un-
ter 110 an die Polizei wenden. Des Weiteren 
warnt das LKA vor sogenannten Fake-Shops 
im Internet, die vorgeben rare Schutzmasken 
oder Desinfektionsmittel zu vertreiben. Es 
werde Ware zu horrenden Preisen angeboten 
und häufig – auch nach Erhalt des Geldes – 
nicht geliefert. 
  
   

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, 
vor einigen Tagen fand ich beim Aufräumen 
einen adventlichen Text, der mir wie ein Ge-
schenk Gottes in diesen Tagen erscheint. Er 
lautet:
„Die vier Kerzen brannten am Adventskranz. 
Es war ganz still. So still, dass man hörte, wie 
die Kerzen zu reden begannen. Die erste 
Kerze seufzte und sagte: „Ich heiße Frieden. 
Mein Licht leuchtet, aber die Menschen hal-
ten keinen Frieden, sie wollen mich nicht.“ 
Ihr Licht wurde immer kleiner und verlosch 
schließlich ganz. 
Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich 
heiße Glauben. Aber ich bin überflüssig ... 
Die Menschen wollen von Gott nichts wis-
sen. Es hat keinen Sinn mehr, dass ich bren-
ne.“ Ein Luftzug wehte durch den Raum, und 
die zweite Kerze war aus. 

Leise und sehr traurig meldete sich nun die 
dritte Kerze zu Wort: „Ich heiße Liebe. Ich 
habe keine Kraft mehr zu brennen. Die Men-
schen stellen mich an die Seite. Sie sehen 
nur sich selbst und nicht die anderen, die sie 
lieb haben sollen.“ 
Und mit einem letzten Aufflackern war auch 
dieses Licht ausgelöscht. Da kam ein Kind in 
das Zimmer. Es schaute die Kerzen an und sag-
te: „Aber, aber ihr sollt doch brennen und nicht 
aus sein!“ Und fast fing es das Weinen an. 
Da meldete sich auch die vierte Kerze zu 
Wort. Sie sagte: „Hab keine Angst! Solange 
ich brenne, können wir auch die anderen 
Kerzen wieder anzünden. Ich heiße Hoff-
nung!“ Mit einem Streichholz nahm das Kind 
das Licht dieser Kerze und zündete die an-
deren Kerzen wieder an. 
(Verfasser unbekannt, abgedruckt im Weih-
nachtsbrief 2016 der Primarschule Mam-
mern TG, Schweiz) 
  
Genau diese Hoffnung feiern wir an Ostern. 
Mit dem Schrei des gekreuzigten Jesus am 
Nachmittag des Karfreitags schien alles vor-
bei zu sein. Die Jünger zerstreut, nur noch 
einige wenige Getreue, die am Abend den 
geschundenen Leib bestattet haben. 
Und dann – irgendwann zwischen Sonnen-
untergang am Samstag und Sonnenaufgang 
am Sonntag – das Ereignis, das uns Christen 
über alle Konfessionen und Zeiten hinweg 
verbindet: JESUS IST AUFERSTANDEN! Preis 
dem Todesüberwinder, der da starb auf Gol-
gatha (Gotteslob des Bistums Fulda, Nr. 784)! 
Seine Botschaft an uns, gerade auch in Zei-
ten von Corona, lautet: „Ich lebe, und auch 
ihr sollt leben“ (Joh. 14,19). In dieser Zuver-
sicht des Glaubens an Jesus, getragen von 
der Hoffnung, dass er für uns Weg, Wahrheit 
und Leben ist, lade ich Sie ein, Ostern zu 
feiern! Die Kerzen „Frieden, Liebe, Glauben“ 
an der Hoffnung wieder zu entzünden! Und 
dann das beizutragen, was jede und jeder 
persönlich kann, um diese Zeit zu meistern. 
Unsere Kirchenglocken werden mit ihrem 
Klang an diese wichtigste Zeit im Kirchenjahr 
erinnern: Sie läuten am Gründonnerstag um 
19.15 Uhr zur Erinnerung an die Einsetzung 
der Eucharistie im Abendmahlssaal und um 
20.00 Uhr zum Lobgesang des Gloria. Sie 
verstummen zum Karfreitag und werden in 
der Osternacht um 21.30 zum Lobgesang 
des Gloria wieder erklingen: „Christus ist er-
standen / von des Todesbanden / schwebt 
er frei und auf sein Grab / schaut er mit Tri-
umph herab“ (GL 798). 
Sie läuten am Ostersonntag zu den üblichen 
Gottesdienstzeiten. Und sie werden am Os-
tersonntag um 12.00 Uhr in das deutsch-
landweite ökumenische Läuten der Glocken 
einstimmen. Vielleicht können Sie dabei das 
Lied „Christ ist erstanden“ (GL 318) beten 
oder singen? Es ist das älteste Osterlied in 
deutscher Sprache. Der Text wurde erstmals 
in Salzburg um 1150 niedergeschrieben. 
  
Es werden der Karwoche auch die Osterbild-
chen in den Pfarrkirchen zum Mitnehmen 
ausgelegt. Bitte bedienen Sie sich, und neh-
men Sie auch Bildchen mit, um sie an liebe 
Menschen weiterzugeben. 
Und schließlich: Wir arbeiten daran, dass auf 
unserem YouTube-Kanal „SE Salem Heiligen-

berg“ Gottesdienste aus unserer Kirchenge-
meinde erfolgreich eingestellt werden – wie 
bereits angekündigt. 
In herzlicher Verbundenheit und mit dem 
Versprechen, Sie alle weiterhin täglich im 
Gebet und in der Hl. Messe mit all Ihren An-
liegen vor Gott zu tragen, grüße ich Sie aus 
dem Pfarrhaus in Salem!
 
Ihr und Euer Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
  
Corona-Sorgentelefon 
Wer psychologische Unterstützung zur Be-
wältigung der vielfältigen Herausforderun-
gen in diesen Tagen sucht, kann sich zu den 
üblichen Telefonzeiten im Sekretariat der 
Psychologischen Beratungsstellen für Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen in Singen, Kon-
stanz oder Überlingen melden. 
Ausgebildete Ehe-, Familien- und 
Lebensberater/-innen nehmen sich Zeit und 
sprechen mit Ihnen. 
Im Sekretariat werden die Daten telefonisch 
aufgenommen und eine Beraterin oder ein 
Berater rufen zeitnah zurück. 

Singen, Tel. 07731/63888 
Montag bis Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr 
Konstanz, Tel. 07531/23210 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
Überlingen, Tel. 07551/63117 
Montag und Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr 
Gottesdienst Liveübertragungen: 
Wir laden Sie herzliche ein, Gottesdienste 
von zu Hause aus mitzufeiern. Hierzu gibt 
es verschiedene Angebote: 
Aus dem Freiburger Münster 
Werktags um 18.30 Uhr und sonntags um 
10.00 Uhr unter www.ebfr.de/livestream 
Aus dem Kölner Dom 
Werktags um 8.00 Uhr und sonntags um 
10.00 Uhr www.domradio.de 
Aus dem Vatikan 
Werktags 7.00 Uhr www.vaticannews.va 
  
Das heilige Land braucht unsere Hilfe: 
Überweisung statt Kingelbeutel! 
Liebe Gemeinde, 
da alle Gottesdienste bis 19. April abgesagt 
wurden, kann dieses Jahr keine Palmsonn-
tagskollekte stattfinden. Der Deutsche Ver-
ein vom Heiligen Lande fördert mit seinem 
Anteil aus der Palmsonntagskollekte auch 
Institutionen, Projekte und Maßnahmen im 
sozialen, pastoralen und caritativen Bereich. 
Gerade jetzt in Zeiten der Corona-Pandemie 
verschärft sich die Lage der Menschen im 
Heiligen Land zusehends. 

Dieser Ausfall gefährdet unsere gesamte 
Arbeit für die Christen im Heiligen Land! 
Jetzt und in Zukunft! 
Wir bitten Sie deshalb: Bitte spenden Sie 
trotz Ausfall des Palmsonntagsgottesdiens-
tes! Jeder Euro zählt. Diesmal per Überwei-
sung statt in den Klingelbeutel. 
  
Das Sonderkonto zur Palmsonntagskollekte 
lautet: Deutscher Verein vom Heiligen Land 
Pax-Bank 
IBAN: DE 13 3706 0193 2020 2020 10 
Stichwort: Spende zu Palmsonntag 
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Unter www.palmsonntagskollekte.de kön-
nen Sie direkt online spenden. 
  
Die Menschen im Heiligen Land danken es 
Ihnen sehr! 
  
Kontakt und Bürozeiten der Pfarrbüros 
Homepage www.kath-salem.de 
  
Die Pfarrbüros bleiben für Publikumsver-
kehr geschlossen. Telefonisch oder per 
Mail sind wir für Sie erreichbar. 
Gründonnerstag sind die Pfarrbüros 
nicht besetzt. 
  
Pfarrbüro Salem,   
Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
Mo 14:00 – 17:00 Uhr 
Di 08:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 18:00 Uhr 
Do 08:00 – 12:00 Uhr
von  14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
Di u. Fr 09:00 – 12:00 Uhr 
Mi 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Röhrenbach,  
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Do 15:00 – 18:00 Uhr 
  
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
  
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
  
Winfried Neumann, Pastoralreferent 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12  
E-Mail: 
pastoralreferent.neumann@kath-salem.de 

Neufracher Osterweg
In der Kirche in Neufrach wird diese Woche 
ein Osterweg entstehen. Er will alle, die in 
die Kirche kommen, auf ihrem Weg in der 
Karwoche auf Ostern hin begleiten. Medita-
tionstexte zum Mitnehmen werden für jede 
Station ausliegen. Speziell für Karfreitag soll 
eine Klagemauer entstehen. Es werden Zet-
tel bereitlegen, auf denen man seine per-
sönlichen Anliegen aufschreiben und in die 
Klagemauer stecken kann. Bitte bringen Sie 
ihren eigenen Stift mit!
Wir laden ein, diesen Osterweg zu besuchen 
und zu meditieren. Natürlich gilt: Abstand 
halten!
  

 
Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Einschränkungen 
Bis auf weiteres finden in unseren Gebäuden 
keine Gottesdienste und Veranstaltungen 
statt. Das Kirchenbüro und Pfarramt bleibt 
geöffnet und soll möglichst nur telefonisch 
in Anspruch genommen werden. 

Gottesdienst zu Hause 
„Bete, hoffe, feiere mit - Gott ist bei uns !“ 
Zu Karfreitag, Ostern und für die Sonntage 
danach haben wir Gottesdienste  vorbe-
reitet, die Sie in Familie, zu zweit oder auch 
allein zu Hause feiern  können. Das Material 
wird auf unserer Internetseite bereit gestellt. 
Jeweils finden Sie dort Gebete, Lieder, Mu-
sik und eine Predigt. Der Gottesdienstablauf 
kann auf Wunsch auch zu Ihnen geschickt 
werden. Für Ostersonntag haben wir an je-
den Haushalt unserer Gemeindeglieder das 
Material verteilt. Viel Freude beim Mitfeiern! 

Kirchencafe am Telefon 
„Damit wir in Verbindung bleiben“ 
Gut, dass wir die Medien nutzen können! Zu-
gleich erfahren wir: Sie können persönliche 
Begegnung nicht ersetzen. Das ist z.B. in un-
serem sonntäglichen Kirchencafe zu spüren 
und wir freuen uns jedes Mal, mit jemandem 
ins Gespräch zu kommen. 
Zur persönlichen Begegnung laden wir Sie 
auch in der Ferne ein:! Wir rufen einander sonn-
tags nach dem (Fernseh- oder Internet-)
gottesdienst gegen 10:45 Uhr an, tauschen 
Gedanken dazu aus und erzählen, was uns in 
der vergangenen Woche beschäftigt hat. 

So geht es: 
Sie melden sich bis Freitag-Morgen auf dem 
Anrufbeantworter im Kirchenbüro  und 
sagen Ihre Nummer an. Wir sorgen dafür, 
dass jeweils jemand einen anderen Men-
schen der Gemeldeten am Sonntag gegen 
10:45 Uhr anruft. Die Gespräche sollten je-
weils den Rahmen von ca. 15 Minuten nicht 
überschreiten. Vielleicht verabreden Sie sich 
für Mittwochnachmittag noch einmal, das 
Gespräch fortzusetzen. Wer nicht mehr am 
Kirchencafe teilnehmen möchte, meldet 
sich einfach auf dem Anrufbeantworter ab. 
Wir sorgen dafür, dass er aus den Gesprä-
chen herausgenommen wird. 

Veröffentlichung des Wahlergebnisses 
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg 
am 5. April 2020 wurden gewählt: 
  
Lfd. Nr. Name Stimmbezirk gültige Stimmen
1 Sick, Karin Salem, Münsterpfarrei U. L. Frau 503 
2 Kempter, Thomas Frickingen, St. Martin 487 
3 Dreher, Karl Salem, Münsterpfarrei U. L. Frau 486 
4 Ziegler, Theresia Weildorf, St. Peter und Paul 486 
5 Schlegel, Mathilde Weildorf, St. Peter und Paul 478 
6 Pfaff, Isolde Altheim, St. Pankratius 473 
7 Meyer, Waltraud Beuren, St. Ulrich 467 
8 Herbstrith, Alexandra Mimmenhausen, U. L. Frau 441 
9 Zerwes, Susanne Altheim, St. Pankratius 439 
10 Lorenz, Silvia Betenbrunn, St. Maria 438 
11 Becker, Wolfgang Frickingen, St. Martin 433 
12 Steidle-Frick, Tina Mimmenhausen, U. L. Frau 430 
13 Ziegler, Wolfgang Mimmenhausen, U. L. Frau 430 
14 Michel, Christa Altheim, St. Pankratius 427 
15 Hügle, Werner Betenbrunn, St. Maria 422 
16 Pohle, Klaus Beuren, St. Ulrich 403 
17 Hukle, Roland Weildorf, St. Peter und Paul 401 
18 Stengele, Dr. Eberhard Salem, Münsterpfarrei U. L. Frau 395 
19 Marchal, Monika Beuren, St. Ulrich 392 
20 Weidemann, Robert Betenbrunn, St. Maria 377 
21 Lutz, Claudia Röhrenbach, St. Bartholomäus 334 
22 Armbruster, Susanne Neufrach, St. Peter und Paul 314 
23 Möller, Martin Neufrach, St. Peter und Paul 309 
24 Hiestand, Adalbert Röhrenbach, St. Bartholomäus 308 
25 Erber, Gabriele Neufrach, St. Peter und Paul 302 
26 Moser, Karl Röhrenbach, St. Bartholomäus 291 
  
Wahlberechtigt waren 7064 Gemeindemitglieder 
Es wurden insgesamt 697 Stimmzettel abgegeben. 
Es waren 697 Stimmzettel gültig. 
  
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim Wahlvorstand innerhalb einer 
Frist von einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich Einspruch erhe-
ben. Der Einspruch kann nur auf Mängel in der Person eines Gewählten oder auf erhebliche 
Verfahrensmängel gestützt werden.  

05.04.2020, gez. Markus Vollstädt 
Datum/Unterschrift (Wahlvorstand) 
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Aktion Atemmasken 
Kürzlich wurde uns aus Lagerbeständen 
Stoff angeboten, der sich zur Herstellung 
von alltagstauglichen Atemmasken eignet. 
Gegenwärtig arbeiten mehr als 20 Frauen 
unserer Umgebung daran diese in Heimar-
beit zu fertigen. Sie können gern kostenlos 
an Ältere oder Kinder bzw. alle, die sie im 
Alltag brauchen, abgegeben werden. Die 
Masken können bei 60°in der Waschma-
schine gewaschen werden, einige sind auch 
kochfest. Rufen Sie bitte im Kirchenbüro an, 
wenn Sie Bedarf haben. Wer gern mitnähen 
möchte, kann dort ebenfalls erfahren, wie 
das geht. Voraussetzung ist, dass Sie elas-
tischen Stoff verarbeiten können. Schnitt-
muster, entsprechendes Garn und geeigne-
tes Material für Bänder sind vorhanden. 
  
Seelsorge-Telefon 
„Im Vertrauen gesagt“ 
Nachfolgend genannte Menschen in unserer 
Kirchengemeinde sind gern bereit, persönli-
che Fragen im Zusammenhang mit den Be-
lastungen, die durch die Corona-Epidemie 
entstanden sind, zu hören und mit Ihnen zu 
sprechen. Sie sind zur Vertraulichkeit und Ver-
schwiegenheit verpflichtet und werden bei 
Bedarf weitere Hilfsangebote nennen. 
  
Pfarrer Schmidt 07553-1708 
Pfarrer i.R. Gestrich 07554-8592 
Frau Hefler 07553-1070 
Herr Follert 07554-9899522 
Frau Skoda 07553-8279491 (ab 17 Uhr) 
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
  
Evang. Pfarramt / Kirchenbüro 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di, Do, Fr von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Di von 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 
  
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 

 

Interessantes  
und Wissenswertes

Bundesagentur für Arbeit 
Hinzuverdienst zum Kurzarbeitergeld 
Infolge der Corona-Pandemie werden Un-
ternehmen und Betriebe, Beschäftigte, Ar-
beitslose und Arbeitsuchende durch Kurz-
arbeit und drohende Arbeitslosigkeit mit 
teilweise existenziellen Herausforderungen 
konfrontiert. Die Bundesregierung hat da-

her Sofortmaßnahmen und Hilfspakete be-
schlossen, die helfen sollen, bereits beste-
hende oder noch bevorstehende Notlagen 
abzumildern. Die Bundesagentur für Arbeit 
steht Unternehmen und Privatpersonen da-
bei beratend und unterstützend zur Seite. 

Erleichterte Hinzuverdienstmöglichkei-
ten zum Kurzarbeitergeld 
Im Zusammenhang mit Kurzarbeit tritt in 
der Zeit vom 1. April 2020 bis 31. Oktober 
2020 eine befristete Sonderregelung in 
Kraft: 
Wird nach Eintritt von Kurzarbeit eine ge-
ringfügige Nebentätigkeit in einem sys-
temrelevanten Bereich aufgenommen, wird 
das Entgelt daraus nicht auf das Kurzarbei-
tergeld angerechnet, die Nebentätigkeit ist 
versicherungsfrei. 
Bei mehr als geringfügigen Beschäftigun-
gen in systemrelevanten Bereichen bleibt 
das daraus erzielte Arbeitsentgelt anrech-
nungsfrei, wenn die Summe aus Restlohn 
aus der Hauptbeschäftigung (Ist-Entgelt), 
Kurzarbeitergeld und Entgelt aus der Ne-
benbeschäftigung den bisherigen Brutto-
lohn (Soll-Entgelt) nicht übersteigt. 
Das heißt: Wer aus seiner sozialversiche-
rungspflichtigen Beschäftigung zuvor 1.700 
Euro netto bezogen hat, kann bei Bezug von 
Kurzarbeitergeld plus dem Entgelt aus der 
Nebentätigkeit ebenfalls bis zu 1.700 Euro 
netto erzielen, ohne dass die Nebentätigkeit 
auf das Kurzarbeitergeld angerechnet wird. 
Zu den systemrelevanten Unternehmen ge-
hören Branchen und Berufe, die in der Krise 
für die Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Lebens, die Sicherheit und die Versorgung 
der Menschen unabdingbar sind. Unverzicht-
bar in der aktuellen Krise ist insbesondere 
auch, dass die Versorgung mit Lebensmitteln 
und anderen Artikeln des täglichen Bedarfs 
in Deutschland gesichert ist. Das betrifft vor 
allem die Arbeitgeber im Lebensmitteleinzel-
handel und in der Landwirtschaft. 
Info-Hotline für Arbeitnehmer: 
07531-585 700 
Info-Hotline für Arbeitgeber: 
0800 4 5555 20 
  
Gefälschte Mail an Arbeitgeber zum Kurz-
arbeitergeld im Umlauf 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) warnt 
vor einer betrügerischen Mail. Die Absen-
der wollen an persönliche Kundendaten 
gelangen. 
Aktuell erhalten Arbeitgeber und Unterneh-
men bundesweit unseriöse Mails, die unter 
der Mailadresse kurzarbeitergeld@arbeits-
agentur-service.de versandt werden. In der 
Mail wird der Arbeitgeber unter anderem 
aufgefordert, konkrete Angaben zur Person, 
zum Unternehmen und zu den Beschäftig-
ten zu machen, um Kurzarbeitergeld zu er-
halten. Im Absender ist keine Telefonnum-
mer für Rückfragen angegeben. Arbeitgeber 
sollen auf keinen Fall auf die Mail antworten, 
sondern diese umgehend löschen. 

Die BA ist nicht Absender dieser Mail.  
Die BA fordert Arbeitgeber auch nicht per 
Mail auf, Kurzarbeitergeld zu beantragen. 
Kurzarbeitergeld kann nur über eine Anzei-
ge zum Arbeitsausfall durch den Arbeitge-

ber erfolgen. Arbeitgeber können Kurzar-
beitergeld telefonisch oder online anzeigen. 
Der Vordruck zur Anzeige und alle Informa-
tionen zum Kurzarbeitergeld sind auf der 
Internetseite der Bundesagentur 
https://www.arbeitsagentur.de/m/
corona-kurzarbeit/ veröffentlicht. 
  

 
Trikotwettbewerb  
für Vereine Abgabefrist auf  
30. Mai verschoben 
Das Stadtwerk am See verlängert die Be-
werbungsfrist für seinen jährlichen Trikot-
wettbewerb. Jugendmannschaften aus 
der Region können sich jetzt bis 30. Mai 
um einen von drei kompletten Trikotsät-
zen bewerben. Teilnehmen können Teams 
aus allen Bereichen des Sports. Die krea-
tivsten Einsendungen werden belohnt – 
mit Trikots und einem Fotoshooting. 
Drei vollständige Trikotsätze vergibt das 
Stadtwerk am See jährlich an Jugendmann-
schaften aus der Region. Der Wettbewerb 
kommt gut an und rief auch dieses Jahr zur 
Teilnahme auf. Die Bewerbungsfrist war je-
doch mit dem 5. April und der zeitgleich ein-
ziehenden Corona-Pandemie ungünstig — 
und wurde nun nach hinten verschoben. „Wir 
haben einige Anrufe von Vereinen erhalten“, 
so Susi Mikulic vom Stadtwerk am See. „Die 
Kontaktsperre hindert die Vereinsmitglieder, 
gemeinsame Bewerbungen zu stemmen 
und kreativ umzusetzen“. Das Interesse am 
Wettbewerb teilzunehmen wäre aber da. Die 
Frist wurde nun kurzfristig auf den 30. Mai 
verlängert. „Wir hoffen, dass sich bis dahin die 
Situation ein wenig normalisiert und die Ver-
eine so noch die Chance erhalten, eine gute 
Bewerbung zu kreieren,“ so Mikulic.  
Ob Video, Audio, PowerPoint-Präsentation 
oder eine klassische schriftliche Bewerbung: 
Das Medium der Bewerbung ist völlig egal, 
Hauptsache sie ist kreativ! Die Mannschaf-
ten sollen sich gemeinsam präsentieren und 
überzeugen, warum sie den Trikotsatz ver-
dient haben. Eine Jury wählt dann die drei 
kreativsten Bewerbungen aus. „Wir achten 
nicht auf Professionalität, sondern auf den 
individuellen Charme der Bewerbung. Wenn 
der Funke überspringt, stehen die Chancen 
gut, einen der drei Trikotsätze und das Fo-
toshooting zu gewinnen“, erläutert Mikulic. 
Teilnehmen können alle Jugendmannschaf-
ten aus den Gemeinden Friedrichshafen, 
Überlingen, Bermatingen, Daisendorf, De-
ggenhausertal, Frickingen, Hagnau, Heili-
genberg, Immenstaad, Markdorf, Meers-
burg, Owingen, Salem, Sipplingen, Stetten 
und Uhldingen-Mühlhofen. 
Teilnahmebedingungen und weitere Infor-
mationen zum „Team-Trikot“ unter: www.
stadtwerk-am-see.de/teamtrikot 
 

 
Baumaßnahmen im Parkhaus 
„Post“ verzögern sich  
Ab 9. April ist das Überlinger Parkhaus 
„Post“ wieder voll nutzbar.  
Ursprünglich von 30. März bis 6. April ange-
setzt, verzögern sich die Baumaßnahmen 
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im Überlinger Parkhaus „Post“ um drei Tage. 
Am 9. April sind aber alle Bauarbeiten ab-
geschlossen und die 152 Stellplätze wieder 
nutzbar. Grund für die Verzögerung sind 
aktuell noch fehlende Maler- und Markie-
rungsarbeiten.  

Für die Zeit der Vollsperrung verweist das 
Stadtwerk am See auf die drei anderen 
Überlinger Parkhäuser: Parkhaus Stadtmitte, 
West und Therme.  

Informationen zu den Stadtwerk-Parkhäu-
sern gibt es unter 
www.stadtwerk-am-see.de/parken 
 
 

Aus der Region

Wir suchen zum 14.09.2020 eine/n 
  

Erzieher/in (m/w/d) 
oder 

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
  
in Vollzeit. 

Die vollständige Stellenbeschreibung fin-
den Sie auf unserer homepage www.salem-
baden.de unter „Aktuelles aus Salem“. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Koch 
(Telefon 07553 823-11) gerne zur Verfügung. 
  
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen bis spä-
testens 03.05.2020 gerne auch per Email un-
ter bewerbungen@salem-baden.de an die 
  
Gemeinde Salem, 
Leutkircher Str. 1, 
88682 Salem 

Herzlich willkommen bei den  
Online-Meetings des Gesprächs- 
kreises für Hochsensible 
Die nächsten kostenlosen Online-Meetings 
gerne auch für Neulinge: 
18. April um 18:30 Uhr (Anmeldung und wei-
tere Termine unter: www.lichtblicke-shg.de) 
Bei individuellen Fragen: Leiterin Fiene Sa-
bah, 07532-3201823. 
 

 
Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz – Gruppen-
leitung gesucht (m/w/d) 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
engagiert sich seit Jahren in der Beratung 
und Begleitung von Menschen mit Demenz 
und deren Angehörigen. Wir bieten schon 
seit mehreren Jahren im westlichen Boden-
seekreis ambulante Betreuungsgruppen für 
Menschen mit einer Demenzerkrankung an. 
Die Gruppen treffen sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzen-
trum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8. Für diese Gruppen suchen wir ab so-
fort eine Fachkraft die in Zusammenarbeit 
mit ehrenamtlich Engagierten die Leitung 
einer Betreuungsgruppe übernimmt. 

Aufgaben sind die Vorbereitung, Leitung 
und Nachbereitung eines Gruppennach-
mittags und die Anleitung ehrenamtlicher 
Mitarbeiterinnen. Ihr Profil: Ausbildung als 
Gesundheits-, Alten-, Krankenpfleger, Sozi-
alpädagoge, Heilpädagoge, Ergotherapeut, 
Fachkraft nach § 87 SGB XI bzw. Zusatzaus-
bildung als Altentherapeut und Erfahrung in 
der Arbeit mit Menschen mit Demenz und in 
der Zusammenarbeit mit und Anleitung von 
Ehrenamtlichen. 

Wir bieten   eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestal-
tungs-spielraum mit einem zeitlichen Um-

fang von ca. 20 Stunden im Monat und die 
Möglichkeit zur Fortbildung. 
Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreis-
verband Bodenseekreis e.V., Bruna Wernet, 
Beratung und Betreuung bei Demenz, Tele-
fon: 07541/504-126. 
 

  
DRK-Service-Telefon  
für pflegende Angehörige  
und Einkaufsservice  
Durch die Ausbreitung des Coronavirus sind 
auch Betreuungsangebote für Senioren 
weggefallen. Daher hat der DRK-Kreisver-
band Bodenseekreis ein Service-Telefon für 
pflegende Angehörige initiiert. Das Ange-
bot richtet sich an Menschen, die Senioren 
mit gesundheitlichen Einschränkungen, 
auch mit einer Demenz, im häuslichen Um-
feld betreuen oder pflegen. Bei Fragen rund 
um die Versorgung ist eine Mitarbeiterin 
am Service-Telefon für Ratsuchende da. Sie 
bietet die Möglichkeit zum vertraulichen 
Gespräch und sucht gemeinsam mit dem 
Anrufer nach Lösungsmöglichkeiten. Außer-
dem bietet der DRK-Kreisverband Boden-
seekreis einen Besorgungs- und Einkaufs-
service für gesundheitlich Beeinträchtigte 
oder Menschen ab 60 Jahren. Wer allein lebt 
und niemanden hat, der für ihn Besorgun-
gen und Einkäufe übernehmen kann, kann 
dieses Angebot in Anspruch nehmen. Bru-
na Wernet von der DRK-Beratungsstelle für 
Menschen mit Demenz und deren Angehö-
rige sowie Anni Benkö, stellvertretende Lei-
terin der DRK-ServiceZeit, sind von Montag 
bis Donnerstag von 10 bis 12 Uhr sowie am 
Dienstag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr 
unter Telefon 07541/504-191 erreichbar. Es 
ist auch möglich, eine Telefonberatung au-
ßerhalb dieser Zeiten zu vereinbaren. Auch 
eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist mög-
lich: info@drk-kv-bodenseekreis.de. 

Weitere Informationen auf de Homepage 
www.drk-kv-bodenseekreis.de 



Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)
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Hermannsdorfers kulinarische Osterreise
Abholung warmer Gerichte
oder vorbereitet zum Selbsterwärmen,
ggf. Lieferung möglich.

Wir bitten um Vorbestellung
Karte online.

§§§§§§§§§FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL
Fachanwalt für Erbrecht,
Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM
Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB
Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§§§Fachanwalt für Erbrecht,§Fachanwalt für Steuerrecht§Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht§Fachanwalt für Steuerrecht§§§§Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§Fachanwalt für Verkehrsrecht

Freundl. Penionär möchte gerne 
in der Nähe bleiben und sucht daher ein 

neues Zuhause (ca. 50 qm), 
ein Stückchen Garten dabei wäre wunderbar. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf Tel. 07554 / 8272 



Gemeinschaftspraxis
Julia Veil • Dr. Konrad Bäuerle

Ärzte für Innere Medizin und Kardiologie
Nußbaumweg 3 • 88699 Frickingen-Bruckfelden

Telefon 07554 - 986 53 85 • Fax 07554 - 986 53 86

Vom 09.04. bis 15.04.2020 sind wir im Urlaub
Vertretung: Frau I. von Lorenz, Überlingen

(an den Feiertagen Notdienst, Tel.: 116117)

Containerservice

•Container 5 - 40m³
•Bauschuttrecycling

www.wörner-gmbh.com

0 75 51/41 30

Entsorgungsfachbetrieb

www.woerner-gmbh.net

www.keller-engesser.de • info@keller-engesser.de

Christian Engesser

Reifen • Felgen • Räder
Achsvermessung
Zubehör • Autoservice

Zum Degenhardt 21
88662 Überlingen

Tel. 0 75 51/42 52
Fax 0 75 51/36 39

„Wohnungs- + Hausschätzungen
*** Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht ***

Kostengünstig
unabhängig  •  neutral  •  ehrlich  •  seriös

- auch bei Trennungen + Erbangelegenheiten - persönlichem Interesse

GERHARD SIENER - Bankk.  •  Immobilien  •  Gutachten
Telefon 0171 - 620 35 41  •  E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Auch Samstag und Sonntag erreichbar

Seit 1973

Liebe Kunden, 
wir sind weiterhin für Sie da. 

- Lieferservice 
- waschen, bügeln, mangeln
Kundenbetrieb täglich von 9 - 12 Uhr 

Bleiben Sie gesund 

Wäscheservice
Andrea Banholzer

Gewerbestr. 5, 88690 Uhldingen-Mühlhofen,  Tel. 07556 932346 





Bei uns sind Sie richtig,
wenn es um Mobilität geht!

Oberriedweg 9-13a • 88662 Überlingen
Telefon 0 75 51 / 95 20-0 • info@autocenter-klaus.de 
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Schuh & Schlüsseldienst  
GEÖFFNET

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr  

Lippertsreuter Str. 60 
(im Einkaufszentrum La Piazza) 

88662 Überlingen 
Tel. 07551 94 53 58 

Schlüsselnotdienst 24 h 
Tel. 0174 498 77 31 

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Kissing’s Küche kocht
für Sie leckere Frischemenüs in eigener Herstellung 

zur Abholung oder per Lieferdienst an Ihren Wunschort
im Bodenseekreis. Wir freuen uns auf Ihre Bestellung. 

www.k5catering-feinkost.de/
Frischemenüs/Bestellflyer 
Bei Bestellung eines KW Komplettpakets
gewähren wir 5% Rabatt! 
Tel. 07553 219 49 50

Buchen- oder/und Nadelbrennholz
07551-64519  

zum Frühbezugspreis, gesägt und gespalten, mit Lieferung 


